
Sehr geehrte Damen und Herren,

zu Ihrer Anfrage nehme ich wie folgt Stellung:

Eine Realteilung kann es aus entwässerungstechnischer Sicht nicht geben, da es 
max. 3 Anschlüsse an die öffentliche Kanalisation geben kann.

Es erfolgt eine Regenwasserrückhaltung. Das Regenwasser wird gedrosselt der 
öffentlichen Kanalisation zugeführt. Die an das öffentliche Kanalnetz abzugebende 
Drosselwassermenge kann sich im Bereich von 7 – 10 l/s*ha bewegen.

Die von den Stadt zur Verfügung gestellte Trinkwassermenge ist ausreichend das 
Gebiet mit Trinkwasser zu versorgen. 
Allerdings reicht das Wassernetz nicht aus die vorzuhaltende Löschwassermenge 
bereitzustellen, daher wird eine Löschwasserrückhaltung (Zisterne) gebaut.

Ich hoffe Ihre Fragen ausreichend beantwortet zu haben.

Mit freundlichen Grüßen

Clauss+Partner
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